
 
 
 
 

 
 
Marburger Fechter siegen im Deutschlandpokal                   12.01.2012 
 
Marburg: Am Donnerstagabend empfing die gastgebende Herrendegen Mannschaft des VfL Marburg die Mannschaft des 
Darmstädter Fechtclubs. Ausgetragen wurde die 2. Runde des Deutschlandpokals. 
 
Für Marburg starteten die Fechter Fabian Sälzer, Gennadi Viouguin und Maximilian Seip. Die Gäste aus Darmstadt traten mit 
Thomas Hansel, Peter Bitch, Johannes Wiesemann und Ersatzfechter Andrè Schmidt an. Wie erwartet wurden es spannende und 
sehr fordernde Gefechte. 
Sälzer bestritt das erste Gefecht gegen den gleichaltrigen Darmstädter Wiesemann. Leider hatte der Marburger Mannschaftskapitän 
einen schlechten Start und übergab mit einem 3:4 Rückstand an seinen Teamkameraden Viouguin. Dieser hielt die Marburger mit 
10:10 im Gefecht. Seip hielt gegen Bitch den Gleichstand mit 14:14 und übergab wieder an Viouguin, der gegen Wiesemann mit 
20:16 zum ersten Mal einen 4 Treffer Vorsprung erarbeiten 
konnte. In den nachfolgenden Gefechten konnten Sälzer und 
Seip  einen knappen Vorsprung gegen die stark fechtenden 
Darmstädter halten. Leider konnte sich Viouguin in seinem 
Gefecht gegen Bitch nicht richtig auf dessen Kampfweise 
einstellen, so dass Darmstadt mit 35:32 in Führung ging. Da 
die Gefechte sehr ausgeglichen verliefen, konnte dieser 
Rückstand zu diesem Zeitpunkt schon das Aus für Marburg 
bedeuten. Seip bestritt das vorletzte Gefecht und hat alles 
gedreht. Aus einem drei Treffer Rückstand hat er für 
Schlussfechter Sälzer einen drei Treffer Vorsprung mit 40:37 
vorgelegt und war damit  definitiv „Matchwinner“. Sälzer 
konnte den Vorsprung dann ins Ziel retten und Marburg siegte 
mit einem 45:42 Endstand. Die anwesenden Zuschauer 
würdigten diese tolle Leistung mit großem Applaus. Von 116 
gemeldeten Mannschaften aus ganz Deutschland gehört der 
VfL Marburg, mit erreichen der 3. Runde im 
Deutschlandpokal, jetzt zu den besten 32  Vereinen.                  Die Mannschaften: v.L. Marburg: Seip, Sälzer, Viouguin; Darmstadt: Bitch, Wiesemann, Hansel, Schmidt 


